
 

Auszug aus dem Beschlussprotokoll 
130. Ratssitzung vom 20. Juni 2012
 
 
 

2854. 2011/16 

Weisung vom 01.02.2012: 

Volksinitiative «Bezahlbar UND ökologisch wohnen!», Umsetzung und Gegenvor-

schlag 

  

Antrag des Stadtrats 

 

Zuhanden der Gemeinde: (A) 

1. Die folgende Umsetzungsvorlage zur Volksinitiative «Bezahlbar UND ökologisch 
wohnen!» wird beschlossen: 

 Der «Stiftung für bezahlbare und ökologische Wohnungen» wird ein Grundkapital 
von 80 Mio. Franken bewilligt. 

2. Der folgende Gegenvorschlag zur Volksinitiative «Bezahlbar UND ökologisch 
wohnen!» wird beschlossen*: 

 Der «Stiftung für die Bereitstellung von Grundstücken für bezahlbare und ökologi-
sche Wohnungen» wird ein Grundkapital von 80 Mio. Franken bewilligt. 

 * Der Stadtrat empfiehlt diese Vorlage zur Ablehnung. 

Zur Beschlussfassung in eigener Kompetenz: (B) 

1. Die Umsetzungsvorlage und der Gegenvorschlag werden den Stimmberechtigten 
gleichzeitig zur Abstimmung unterbreitet. 

2. Es wird eine «Stiftung für bezahlbare und ökologische Wohnungen» gemäss bei-
liegendem Statut errichtet. 

 Die Errichtung steht unter dem Vorbehalt, dass die Gemeinde das Grundkapital 
gemäss Buchstabe A Ziff. 1 bewilligt.  

3. Es wird eine «Stiftung für die Bereitstellung von Grundstücken für bezahlbare und 
ökologische Wohnungen» gemäss beiliegendem Statut errichtet. 

 Die Errichtung steht unter dem Vorbehalt, dass die Gemeinde das Grundkapital 
gemäss Buchstabe A Ziff. 2 bewilligt. 

 

 

Referentin zur Vorstellung der Weisung / Kommissionsmehrheit Dispositivziffer A1: Ka-

thy Steiner (Grüne) 

 

 

Schlussabstimmung zur Dispositivziffer A1 

 

Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer A1. 
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Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer A1. 
 
Mehrheit: Kathy Steiner (Grüne), Referentin; Vizepräsident Dr. Davy Graf (SP), Marlène Butz (SP), 

Andreas Edelmann (SP), Dr. Pawel Silberring (SP), Dr. Esther Straub (SP), Niklaus 
Scherr (AL), Jean-Claude Virchaux (CVP) 

Minderheit:  Präsident Severin Pflüger (FDP), Referent; Cäcilia Hänni-Etter (FDP), Urs Fehr (SVP), 
Matthias Wiesmann (GLP) 

Abwesend: Roger Liebi (SVP) i.V. von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 67 gegen 49 Stimmen zu. 

 

 

Schlussabstimmung zur Dispositivziffer A2 

 

Die Mehrheit der SK FD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer A2. 

 

Die Minderheit der SK FD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer A2. 

 
Mehrheit: Präsident Severin Pflüger (FDP), Referent; Urs Fehr (SVP), Cäcilia Hänni-Etter (FDP), 

Jean-Claude Virchaux (CVP), Matthias Wiesmann (GLP)  

Minderheit:  Niklaus Scherr (AL), Referent  
Enthaltung: Vizepräsident Dr. Davy Graf (SP), Marlène Butz (SP), Andreas Edelmann (SP), Dr. Pa-

wel Silberring (SP), Kathy Steiner (Grüne), Dr. Esther Straub (SP) 

Abwesend: Roger Liebi (SVP) i.V. von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der Mehrheit mit 57 gegen 4 Stimmen zu. Damit entfällt die 
Schlussabstimmung zur Dispositivziffer B3. 

 

 

Änderungsantrag zu Dispositivziffer B1 

 

Die SK FD beantragt folgende Änderung der Dispositivziffer B1: 

 

1. Die Umsetzungsvorlage wird den Stimmberechtigten zur Abstimmung unterbreitet. 

 
Zustimmung: Präsident Severin Pflüger (FDP), Referent; Vizepräsident Dr. Davy Graf (SP), Marlène 

Butz (SP), Andreas Edelmann (SP), Urs Fehr (SVP), Cäcilia Hänni-Etter (FDP), Dr. Pa-
wel Silberring (SP), Kathy Steiner (Grüne), Dr. Esther Straub (SP), Jean-Claude 
Virchaux (CVP), Matthias Wiesmann (GLP)  

Enthaltung: Niklaus Scherr (AL) 

Abwesend: Roger Liebi (SVP) i.V. von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK FD stillschweigend zu. 

 

 

Schlussabstimmung zur Dispositivziffer B1 

 

Die SK FD beantragt Zustimmung zur bereinigten Dispositivziffer B1. 
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Zustimmung: Präsident Severin Pflüger (FDP), Referent; Vizepräsident Dr. Davy Graf (SP), Marlène 

Butz (SP), Andreas Edelmann (SP), Urs Fehr (SVP), Cäcilia Hänni-Etter (FDP), Niklaus 
Scherr (AL), Dr. Pawel Silberring (SP), Kathy Steiner (Grüne), Dr. Esther Straub (SP), 
Jean-Claude Virchaux (CVP), Matthias Wiesmann (GLP)  

Abwesend:  Roger Liebi (SVP) i.V. von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) 

 
Der Rat stimmt dem Antrag der SK FD mit 116 gegen 0 Stimmen zu. 

 

 

Dispositivziffer B2 

 

Die Mehrheit der SK FD beantragt Zustimmung zur Dispositivziffer B2. 

 

Die Minderheit der SK FD beantragt Ablehnung der Dispositivziffer B2. 

 
Mehrheit: Kathy Steiner (Grüne), Referentin; Vizepräsident Dr. Davy Graf (SP), Marlène Butz (SP), 

Andreas Edelmann (SP), Dr. Pawel Silberring (SP), Dr. Esther Straub (SP), Jean-Claude 
Virchaux (CVP) 

Minderheit:  Niklaus Scherr (AL), Referent; Präsident Severin Pflüger (FDP), Urs Fehr (SVP), Cäcilia 
Hänni-Etter (FDP), Matthias Wiesmann (GLP) 

Abwesend: Roger Liebi (SVP) i.V. von Dr. Bernhard im Oberdorf (SVP) 

 

Die Detailberatung ist abgeschlossen. 

 

Auf Antrag von Niklaus Scherr (AL) wird über die Überweisung an die Redaktionskom-

mission (RedK) abgestimmt. 

 

Die Vorlage wird mit 57 gegen 59 Stimmen nicht an die RedK überwiesen. 
 

 

Damit ist beschlossen: 

 

Zuhanden der Gemeinde: (A) 

Die folgende Umsetzungsvorlage zur Volksinitiative «Bezahlbar UND ökologisch woh-

nen!» wird beschlossen: 

Der «Stiftung für bezahlbare und ökologische Wohnungen» wird ein Grundkapital von 
80 Mio. Franken bewilligt. 
 
Zur Beschlussfassung in eigener Kompetenz: (B) 

1. Die Umsetzungsvorlage wird den Stimmberechtigten zur Abstimmung unterbreitet. 

2. Das Statut der «Stiftung für bezahlbare und ökologische Wohnungen» ist der Re-
daktionskommission (RedK) nicht zur Prüfung überwiesen. Die Schlussabstimmung 
zur Dispositivziffer B2 erfolgt an einer der nächsten Ratssitzungen. 

 

Mitteilung an den Stadtrat, das Zentralwahlbüro und amtliche Publikation am 27. Juni 

2012 gemäss Art. 10 
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Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


